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Ehe und Familie stärken 
Damit Beziehung gelingt, damit Leben gelingt

Eine dauerhafte Beziehung und eine im Kern gesunde Familie wünschen 
sich viele Menschen. Für eine Mehrheit ist die Familie sogar eine zentrale 
Voraussetzung für ein gelungenes Leben. 

Stimmt es nicht? Wie wohltuend ist es, in einer Familie zu Hause zu sein, 
wo man sich gut aufgehoben und angenommen weiß. Hier ist ein Raum für 
Kinder und Gäste. Aber nicht nur das  … Mit der Familie durch dick und dünn 
gehen und miteinander Pferde stehlen, das macht uns stark und lebensfroh.

Es herrscht jedoch viel Not bei Eheleuten und damit auch bei deren Kin-
dern. Die Scheidungsraten sind erschreckend hoch, die Geburtenrate gering. 
Viele fragen sich: Wie kann unsere Beziehung gelingen? Woher nehmen wir 
die Kraft und den Mut zu Kindern? 

Die Initiative Christliche Familie will jungen Menschen Mut machen, die Ehe 
als stabilen, zukunftsträchtigen und echten Kern der Familie zu wählen. Sie 
will junge Paare unterstützen, begleiten, ihnen Hilfestellung und Coaching 
anbieten, um gegen alle Trends Ehe und Familie dauerhaft zu erhalten. 
Unsere Gesellschaft braucht Familien, in denen stabile Persönlichkeiten für 
eine Generation mit Zukunft heranwachsen können.

Viele Menschen haben heute 

Sehnsucht nach Geborgenheit, 

nach einer lebendigen Ehe 

und nach Familienglück 

mit Kindern.
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Weggemeinschaft des Glaubens  
Grußwort des Familienbischofs Hermann Glettler

Wenn wir in seiner Liebe bleiben, sagt Jesus, brauchen wir nichts zu 
fürchten, nicht einmal den Tod. Der nicht verkitschte Jesus tröstet uns, 
schenkt eine ungeahnte innere Freiheit und fordert uns zugleich heraus. 
Ein Leben mit ihm ist kein dauerhafter Kuschelkurs. Eine ernstgemeinte 
Nachfolge verbietet uns, auf die eigenen Ansprüche und Befindlichkeiten 
fixiert zu bleiben. Die Verbundenheit mit Jesus ist die stärkste Quelle, um 
selbst heilsam für andere da zu sein. Wir brauchen gerade in unserer 
nervösen, polarisierenden Gesellschaft die Herzensenergie Jesu – auch 
zum geduldigen Aushalten von Spannungen. Wir brauchen auch in unseren 
Familien immer wieder die unermüdliche Geduld und Liebe die aus der 
Verbundenheit mit Gott kommt, um auf den anderen zuzugehen.

Wenn wir ihm vertrauen, sind wir niemals hilflos, denn Jesus lebt und 
offenbart sich gerade in den prekären Momenten. Schon die Jünger 
mussten diese Situationen der Ungewissheit aushalten, um dann in der 
Situation der Entmutigung Gottes Gegenwart zu erleben. Und manchmal 
braucht es schon viel Mut oder eine Prise „österliche Verrücktheit“ um 
Gottes Hilfe zu ergreifen. Wie war es damals als die Jünger todmüde 
vom erfolglosen Fischfang ans Ufer kamen und von einem Fremden 
angesprochen wurden? Dieser Mann, den sie zuerst nicht als Jesus 
erkannten, riet ihnen entgegen jede Vernunft, es noch einmal zu versuchen. 
Fischen in einem See, der bereits leergefischt schien, zur Unzeit, da der 
Tag schon anbrach? Diese Hartnäckigkeit, diese Verrücktheit es auf sein 
Wort hin trotzdem noch einmal zu versuchen, brachte den Jüngern reichen 
Fang. Wo kann diese „österliche Verrücktheit“ in unserem Alltag zur Wende 
beitragen? Vielleicht steht ein klärendes Gespräch mit jemandem an, das 
aussichtslos erscheint, vielleicht soll ich doch jemandem die Hand reichen 
von dem ich erwarte, dass er sie abweist? Dabei erlebe ich erst im Tun, wie 
die Hilfe Gottes aussieht.

„Das Evangelium sagt uns, 

dass es Gott immer gelingt, 

das zu retten, worauf es 

ankommt, vorausgesetzt, 

dass wir den gleichen 

kreativen Mut aufbringen 

wie der Zimmermann 

von Nazaret.“

Papst Franziskus  

im Schreiben Patris Corde
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Angesichts der vielen Nöte und Herausforderungen unserer Zeit ist es gut, 
nicht nur nebeneinander oder sogar gegeneinander, sondern miteinander 
zu agieren. In der Initiative Christliche Familie sammeln sich Familien, die 
die Herzensenergie von Jesus suchen, die mit ihm ihr Leben wagen wollen. 
Sie bilden eine Weggemeinschaft des Glaubens, um sich gegenseitig zu 
stärken. Ich bin froh, dass es die ICF gibt, ein erfolgreiches Projekt von 
Familien, die zusammenstehen, einander unterstützen in der Liebe Gottes 
zu bleiben, einander ermutigen die Gegenwart Gottes zu suchen und seine 
Hilfe zu ergreifen!  
 

Familienbischof Hermann Glettler



Seite 4 Vision 

Uns der siegreichen Ostermelodie anvertrauen

Wir hören die Einladung der Kirche, die uns dauerhaft zu einer vertieften 
Hinwendung zu Gott anregen möchte. So viele neue Initiativen, 
Bewegungen und Gemeinschaften bezeugen das mächtige Wehen des 
Geistes. Und da gibt es wohl auch das ganz persönliche Werben und 
Sprechen Gottes hinein in unser Leben, um uns die Zeichen der Zeit in einer 
ganz inneren Art und Weise verstehen zu lassen. 

Aber wir erleben auch die unübersehbaren Dunkelheiten mit so vielen 
verschiedenen Gesichtern: die mühsame Covid-Etappe mit all ihrem 
Ringen, der Suche nach der Wahrheit und dem Potential der Spaltung, der 
schreckliche Krieg in der Ukraine mit all seinen Folgen und auch immer 
wieder unser ganz persönliches Konfrontiertsein mit dem was in uns selbst 
und in unseren Ehen und Familien noch in Dunkelheit getaucht ist. Wir 
durchleben ganz offensichtlich eine Etappe, in der vieles auf den Prüfstand 
gestellt und geläutert wird. 

Was im Großen der Welt oder auch im Kleinen unseres persönlichen 
und familiären Lebens geschieht, erleben wir allzu oft als verunsichernd, 
krisenhaft und schmerzhaft. Die Herausforderung darin ist darauf zu 
vertrauen, dass alles gut für uns ist und Gottes vorsehende Hand über 
allem waltet. Gott weiß, dass wir ohne ihn – unseren Schöpfer und Erlöser 
– weder Frieden noch eine wirkliche Zukunft haben. Er sieht auch all die 
Bereiche unseres Lebens, die noch nicht im Licht seiner umarmenden Liebe 
angekommen sind. Letztlich muss es uns immer tiefer einleuchten, dass wir 
die Dinge ohne ihn und seine Hilfe nicht zustande bringen. Dies erfordert 
eine wahrhaftige Demut von uns – einen wirklichen Schritt des Glaubens 
und der Übergabe unseres Lebens in seine Hände, eine Umkehr zu IHM. 

Aber entspricht all das nicht der tiefsten Botschaft Gottes, die uns zu 
Ostern immer wieder neu verkündet wird? Gott ist in Jesus Christus einer 
von uns geworden – er kennt unsere Sehnsüchte und Freuden, aber auch 
unsere Kämpfe und Miseren. Und er kennt auch das Leiden, die Ohnmacht 
und den Schmerz bis hinein in die Dunkelheit der Verzweiflung und des 

Wir leben in besonderen 

Zeiten. Da gibt es viel Licht 

des Himmels, um jeden 

einzelnen von uns und die 

ganze Menschheit auf den 

rechten Weg zu führen. 
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Todes. Und dann die unglaubliche Neuheit: Mit dem Tod ist es nicht zu 
Ende, sondern Gott setzt sich mit der ganzen Macht seiner Liebe durch und 
spricht das letzte und entscheidende Wort des Lebens.

Wir können uns fragen: Haben wir die Demut, uns dieser göttlichen Grund-
melodie des Sieges anzuvertrauen und darauf zu verzichten, alles selbst 
machen zu wollen? Haben wir den Mut, unser ganz persönliches Kreuz 
im Glauben zu umarmen, dass es uns zum Pfad der Auferstehung werden 
wird? Haben wir den Mut, unsere Schuldigkeit gegenüber Gott und unseren 
Nächsten einzugestehen und so durch seine Vergebung wieder in Bezie-
hung zu ihm zu kommen? Gott möchte, dass wir aus seiner Vergebung, aus 
seinem Sieg über Sünde und Tod leben und zu einer dauerhaften Auferste-
hung finden – ganz persönlich, als Familie und als ganze Menschheit.

Angesichts steigender Preise und Inflationsraten kann man heute viel darüber 
hören, wo und wie man bestmöglich investieren soll. All das macht durchaus 
Sinn. Aber braucht es nicht vor allem ein neues Investment in die Freund-
schaft mit Gott, um in seinem Licht die ganze Größe und Würde meiner selbst 
zu entdecken? Und aus dieser Versöhntheit mit Gott und mir selbst kann ich 
mich dann schenken – allem voran meinem Ehepartner und meinen Kindern. 

In dieser besonderen Zeit, in der die uns vertrauten äußerlichen 
Sicherheiten immer brüchiger werden, offenbart sich die Liebe Gottes 
als das wirklich tragende und bleibende Fundament des Lebens. Die 
Familie, lebendiges Zeichen und Abbild des dreieinigen Gottes, ist ein 
unermesslicher Schatz. Umarmen wir die eigene Familie und alle Familien 
der Welt. Dienen wir der Familie und schenken wir ihr in all den Etappen 
ihres Daseins unsere ganze Kraft und Aufmerksamkeit!

 
 

Stefan Lebesmühlbacher
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Über uns 

Als Zusammenschluss von bereits bestehenden österreichweiten 
Angeboten im Bereich Ehe und Familie wurde die Initiative Christliche 
Familie (ICF) im Jahr 2008 gegründet.

Dazu zählen

• Jungfamilientreffen Pöllau und teilnehmende Regionen

• Angebote der Gemeinschaft Immaculata 

• Familiennachmittage in Wien, Niederösterreich, Steiermark, Vor-
arlberg, Tirol, Kärnten und in Deutschland und in der Schweiz

• Kinderseminare – Tage mit Jesus für Kinder 

• Jugendseminare – Helden für iHN bzw. Helden Plus

• Ehemänner- und Ehefrauen-Wochenenden

• Salzburger Akademie für Ehe und Familie

• Theologie des Leibes – Studiengang

• Fit für Ehe – Ehevorbereitungskurs

• Zur Liebe aufbrechen – Familienwallfahrt

• Eine Internetplattform zur Natürlichen Emp-
fängnisregelung empfängnis.com

• Mamakongress - der katholische Onlinekongress für Mütter

• Sendeformat auf Radiomaria

• Diverse Kurse im Online Format

• fire♥abend – für ältere Ehepaare

„Die Familie ist ein 

notwendiges Gut für die 

Völker, ein unverzichtbares 

Fundament für die 

Gesellschaft und ein 

großer Schatz für die 

Eheleute während ihres 

ganzen Lebens. Sie ist ein 

unersetzliches Gut für die 

Kinder, die Frucht der Liebe 

und der großherzigen 

Ganzhingabe der Eltern 

sein sollen.“ 

Benedikt XVI  

(08.07.2006)
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Wir verstehen uns als Anbieter und Veranstalter von Angeboten für Fami-
lien, Ehepaare und Kinder. Unser Anliegen ist es, den Familien zu dienen 
und sie in ihrer Berufung zu stärken. Durch unsere Angebote wollen wir 
den hohen Wert von Ehe und Familie in unserer Gesellschaft neu bewusst 
machen.

Die ICF arbeitet für die Neuevangelisierung und stützt sich in ihren Inhalten 
auf das Lehramt der katholischen Kirche. Auftraggeber ist die Österreichi-
sche Bischofskonferenz, Träger ist der Verein zur Förderung der Christlichen 
Familie. 

Die Referenten und ehrenamtlichen Mitarbeiter der ICF-Veranstaltungen 
kommen aus verschiedenen Gruppen, Bewegungen und Gemeinschaften. 
Durch dieses Netzwerk von Freundschaften quer durch die Generationen 
werden unterstützende und stärkende Angebote den Familien effizient zu-
gänglich und nutzbar gemacht.
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Die drei  Ja 
Die Initiative Christliche Familie will Mut machen …

‚Ja’ zur Ehe fördern 
Die Ehe ist der Raum in dem Liebe,  
Vertrauen und Stärke am besten wachsen können.  
Wir ermutigen deshalb junge Menschen die Ehe  
als Weg der Zukunft zu wählen. 

‚Ja’ zu Kindern fördern 
Das Ja zur Ehe und das Ja zu Kindern sind untrennbar mit-
einander verbunden. Kinder sind der tiefste Ausdruck von 
Vitalität einer Ehe. Kinder sind unsere Zukunft.

‚Ja’ zur Zukunft! 
Wir geben Familien das nötige Rüstzeug zur Hand, um die 
Herausforderung des Ehe- und Familien lebens noch besser 
meistern zu können. Denn es braucht Herzensbildung und 
Know-how für ein Gelingen von Ehe, Familie und Erziehung.
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  Angebote der  
  Initiative Christliche Familie

Der Lösungszugang der ICF zur Stärkung der Ehen und Familien ist präventiv, 
mehrstufig und auf Nachhaltigkeit angelegt.

Im Zentrum stehen darum:

 9 Erneuerung und Vertiefung der Liebesbeziehung in der Ehe und Familie
 9 Aus- und Weiterbildung für Paare, Eltern und Multiplikatoren
 9 Begegnung und Stärkung der Familien untereinander
 9 Information und Vernetzung österreichweit

1. Ehevorbereitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 12
2. Ehebegleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16
3. Eheauffrischung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20
4. Multiplikatorenausbildung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
5. Multimedia . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30 
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 1. Ehevorbereitung 

Angebot Ehevorbereitungskurs – Fit für Ehe
„Damit die Liebe gelingt!“ – Die Hochzeit ist ein großer und weitreichender 
Schritt im Leben. Es gibt eine große Sehnsucht nach einer glücklichen Ehe und 
einer starken Familie. Das Projekt Hochzeit ist anspruchsvoll und intensiv. Das 
wichtigste Aufgabenfeld ist jedoch, sich auf das gemeinsame Leben als Mann 
und Frau – verbunden in einem unauflöslichen Bund des Lebens und der 
Liebe – gut vorzubereiten. Paare, die sich ausreichend Zeit für die Vorbereitung 
auf die Ehe nehmen, sind für den Alltag und Stürme besser gerüstet. Sie haben 
eine Vision für ihre Liebe entwickelt, handfeste Werkzeuge an der Hand und 
das Sakrament der Ehe als Kraftquelle entdeckt.

Die Initiative Christliche Familie hat den umfassenden und fundierten Ehe-
vorbereitungskurs Fit für Ehe entwickelt. Die Lebens- und Glaubenserfahrung 
der Teilnehmer und Referenten, die Stimme der Kirche und die Humanwissen-
schaften erlauben einen Prozess, der in die Tiefe geht und einen Weg der 
Evangelisierung ermöglicht. Fit für Ehe nimmt die Paare in ihrer Situation ernst, 
holt sie ab, rüstet sie für die Ehe zu und möchte ihnen den Weg zu einer Chris-
tusbeziehung und einer Beheimatung in der Kirche eröffnen. Niederschwellig 
und ansprechend werden Hilfen für das alltägliche Leben in Ehe und Familie 
vermittelt. Fit für Ehe gibt Antworten, vermittelt Wissen, leitet an und schenkt 
Zuversicht – damit die Liebe eine Herzenssache wird!

Was Fit für Ehe so einzigartig macht 

• Fachübergreifend & aus einem Guss: Erfahrene Referenten brin-
gen ihr Know-how ein. Das Begleitehepaar ist über den ganzen 
Kurs hinweg erster Ansprechpartner für die Teilnehmer.

• Thematisch breit & fachlich tiefgehend: Alle wichtigen The-
men rund um Ehe und Familie werden in mehreren Einheiten 
behandelt. Der Prozesscharakter erlaubt Tiefgang.

• Paarbezogen & gemeinschaftsbildend: Im Zentrum steht das einzel-
ne Paar und sein Wachstum. Durch die Begegnung mit anderen 
Paaren entstehen tragfähige Freundschaften für die Zukunft.

„Eine gute Ehevorbereitung 

kann viel dazu beitragen, 

dass eine Ehe wirklich 

das feste Haus der Liebe, 

Zuneigung und Geborgenheit 

wird, das sich die Brautleute 

erhoffen. Daher begrüße ich 

das Engagement der Initiative 

Christliche Familie, ein 

innovatives und fundiertes 

Ehevorbereitungsprogramm 

anzubieten.“

Kardinal Christoph 

Schönborn

www.fitfürehe.com
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• Das Paar & sein Umfeld: Den Paaren wird individuelle Be-
gleitung in ihrer jeweiligen Situation angeboten.

• Langfristig & nachhaltig: Es braucht die beständige Arbeit 
an der Beziehung. Die Paare werden zu weiteren Angeboten 
der Ehebegleitung und Weiterbildung eingeladen.

Zielgruppe: Brautpaare, die eine gründliche und tiefergehende Vorberei-
tung auf die Ehe suchen; jüngere Ehepaare, die ihre Ehe auf ein breiteres 
Fundament stellen wollen; unverheiratete Paare, die in ihre Beziehung 
investieren wollen.

Aktivitäten 2021
Fit für Ehe konnte 2021 insgesamt zehnmal durchgeführt werden – sieben 
Live-Kurse in Österreich (vier Kurse), Deutschland (zwei Kurse) und der 
Schweiz (ein Kurs) sowie drei durch die Corona-Situation neu entwickelte Fit 
für Ehe – Onlinekurse. An den Präsenzkursen nahmen insgesamt 21 Paare teil, 
das Online-Format absolvierten 41 Paare. Zwei der in Österreich gestarteten 
Präsenzkurse (Kritzendorf bei Klosterneuburg, Thalgau nahe Salzburg) mussten 
aufgrund der Corona-Bestimmungen auf das Online-Format (Webinar) um-
gestellt werden. Die Kurse fanden in unterschiedlichen Kursformaten statt: Fit 
für Ehe - Vertiefend (4 Abende + 1 Wochenende + 2 Abende) in Kritzendorf bei 
Klosterneuburg (Erzdiözese Wien), Fit für Ehe - Kompakt (5 Abende) in Thalgau 
(Erzdiözese Salzburg) und Dietikon (Bistum Chur). Fit für Ehe – Individuell (ein 
persönlicher und individueller Weg des Brautpaares mit dem Begleiter) fand in 
Salzburg (Erzdiözese Salzburg), Taufkirchen (Diözese Linz), in Köln (Erzdiözese 
Köln) und in Kempen (Bistum Aachen) statt. Fit für Ehe - Online umfasste einen 
Weg von fünf oder auch sieben Terminen.

Ab Sommer begannen die Vorbereitungen für die neuen Fit für Ehe - Präsenz-
kurse in Österreich, Deutschland und der Schweiz sowie für Fit für Ehe - Online.

 Gesamtkosten 2021: 30.100 €  Finanzbedarf 2021: 21.000 €

Damit die Liebe  
eine Herzenssache wird

www.fitfürehe.com
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Angebot Kinder- und Jugendseminare
Es mag verwunderlich sein, innerhalb der Ehevorbereitung auch die Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen vorzustellen. Doch es sind gerade die ersten 
Jahre im Leben eines Menschen, in denen die wichtigen Prägungen der Per-
sönlichkeit geschehen. Die Basis, um eine stabile Ehe und eine Familie aufzu-
bauen, ist ein reifer Mensch. Uns ist es wichtig, daher schon den Kindern und 
Jugendlichen Werte und Erfahrungen mitzugeben und sie beim Heranreifen 
zu begleiten. In den Seminaren erleben sie ihrem Alter entsprechende Her-
ausforderungen und Themenstellungen. Auch Zeiten des Gebets und der Ge-
meinschaft miteinander haben einen hohen Stellenwert. Die Grundlage für 
diese Herangehensweise findet sich in Familiaris Consortio 66: „Die entfern-
tere Vorbereitung [auf die Berufung] beginnt schon in der Kindheit … es ist 
eine Bildung erforderlich, die es versteht, die wahre Berufung und Sendung 
christlicher Ehe aufzuzeigen, ohne dabei die Möglichkeit einer Ganzhingabe 
an Gott in der Berufung zum Priester- oder Ordensleben auszuschließen.“ 

Zielgruppe: Kinder ab 9 Jahren, Jugendliche ab 14 Jahren,  
junge Erwachsene ab 18 Jahren.

Aktivitäten 2021
Die sonst jährlich in Mödling und Salzburg stattfindenden Kinder-Tage 
mit Jesus an Ostern fanden dieses Jahr aufgrund der gesetzlichen 
Coronamaßnahmen nur in sehr eingeschränktem Rahmen und Online statt. 
Trotzdem konnten viele Kinder auf diese Weise zusammen Katechesen 
hören, zusammen beten und sich wenigstens über den Bildschirm sehen. 
Zu den Tagen mit dem Jesuskind zwischen Weihnachten und Neujahr 
konnten dann aber Gott sei Dank wieder alle Interessierten anreisen. 
Insgesamt nahmen 54 Kinder und 33 Helfer an den Tagen in Mödling und 
Salzburg teil. Sie konnten sich wieder treffen und Spiel, Spaß und Abenteuer 
genießen, gemeinsames Beten, Singen und Katechese zusammen erleben. 
Die fünftägige Kinder- und Heldenwallfahrt vom 22. – 26. Oktober führte 
dieses Jahr nach Loreto, dem größten Marienheiligtum Italiens wo das 
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Haus der Verkündigung steht. Die Kinder hörten die turbulente Geschichte 
des Hauses der heiligen Familie, das von Nazareth aus mehrmals durch 
Engelshände übersiedelt wurde und nun schlussendlich in Loreto steht. 

Nachdem die Veranstaltung an Sylvester mit 40 Teilnehmern noch online 
durchgeführt wurde, konnten alle anderen Treffen wieder voll stattfinden. 
Die Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren – Helden für Ihn – kamen 
zusammen für zwei Theaterproben, eine Sommerwoche in Bad Gastein, 
eine Radwallfahrt nach Laa an der Thaya sowie ein Seminar in Vöcklabruck. 
Alle Treffen dienen der Freundschaft untereinander, Stärkung im Glauben 
und Umsetzung des Glaubens im Alltag. 

Anmerkung: Wir führen hier nur die Zahlen der real teilnehmenden Perso-
nen und für ausdrücklich angemeldete Online-Teilnahmen an. Wir zählen 
nicht die Views der Livestreamings oder die Clicks auf Internet-Angebote.

Teilnehmerzahlen 2021:

Kinderseminare Online: 54 Kinder (9 -13J)

Jugendseminare (ab 14J) und Helden Plus (ab 18J): 190 Jugendliche

Jugend- und Kinderwallfahrt: 115 Kinder und Jugendliche, 18 Begleiter

 Gesamtkosten 2021: 44.800 €  Finanzbedarf 2021: 6.700 €
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2. Ehebegleitung

Vorbeugen ist besser als heilen. So richtet sich ein großes Augenmerk 
in unserer Familienarbeit auf die Ehebegleitung: Regelmäßige Angebote 
helfen, die Beziehungen stetig zu vertiefen und somit Gefahren für Ehe-
krisen möglichst zu vermeiden, beziehungsweise früh zu erkennen. Durch 
gezielte Vorträge, sowie Austausch und Begegnung von Familien, die sich 
in ähnlichen Lebenssituationen befinden, werden diese gestärkt, ermutigt 
und inspiriert.

Angebot Familiennachmittage
Das Bewusstmachen des hohen Wertes und der Würde des „Familie-Seins“ 
steht bei den monatlichen Familiennachmittagen im Zentrum. Es ist ein 
Angebot für die ganze Familie. Wesentliche Programmelemente sind das 
altersspezifische Kinderprogramm mit ehrenamtlichen Helfern, ein Vor-
trag, Austauschgruppen und viel Zeit für Gespräch und Gemeinschaft der 
Familien untereinander. 

Zielgruppe: Ehepaare und Familien, die Anregung, Hilfe und Unterstützung 
in der Gestaltung ihres Familienlebens suchen.

Innovative Aspekte 

• Stärkung und Ermutigung im „Familie-Sein“

• Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung und För-
derung der Freude an den Kindern

• Befähigung und Inspiration, die Herausforderungen des Span-
nungsfeldes Familie-Beruf anzunehmen und zu meistern

• Austausch von Erfahrungen und Know-how zwischen den Familien

• Weiterbildung der Ehepartner in familienrelevanten Themen-
bereichen, wie z.B. Gesprächskultur, Konfliktbewältigung, Ver-
söhnung, Kindererziehung, Verantwortung in der Gesellschaft

• generationsübergreifende Begegnung von erfahrenen Ehe-
paaren und geweihten Personen mit jungen Familien

„In der Erziehung formt die 

Familie den Menschen 

und führt ihn in all seinen 

Dimensionen … zur Fülle 

seiner Würde.“

Charta der Familienrechte
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• Ermutigung, in solidarischer Weise Verantwortung im jeweiligen 
sozialen Umfeld zu übernehmen, z.B. gegenüber Familien, die sich in 
schwierigen Verhältnissen befinden, sei es durch Beziehungskrisen, sei 
es finanzieller Natur oder etwa durch existentielle Schicksalsschläge 
wie ungewollte Kinderlosigkeit, Tod von Familienmitgliedern, etc.

• junge ehrenamtliche Helfer im Kinderprogramm erleben Familie und 
Kinder mit und können Beziehungen zu Familien knüpfen, das prägt 
ihre eigenen Lebensentwürfe positiv im Hinblick auf Ehe und Familie 
und ist somit wiederum Teil der entfernten Ehevorbereitung

• Verbindung mit anderen Familiennachmittagen in den Bundesländern

Aktivitäten 2021
„Familie voll leben“ und „Himmlische Erziehung“ waren die Themen im Jahr 
2021. Die fünf Familiennachmittage im ersten Halbjahr wurden per Zoom 
abgehalten. Vier weitere Familiennachmittage fanden teilweise in etwas 
abgeänderter Form aber mit echten Begegnungen statt. Diese 4 Veran-
staltungen wurden auch per Livestream übertragen. Es besteht ein großes 
Interesse am Angebot – Familien, treffen sich und helfen einander, sich auf 
ihre Berufung neu zu besinnen. Die Gruppen trafen sich in Mödling (NÖ) 
bei Wien, Ebreichsdorf (NÖ), Dornbirn (Vbg.) und Mieming (T.).

Teilnehmerzahlen 2021:

4 Treffen à 400 Familien oder 2.000 Personen

5 Online Treffen

 Gesamtkosten 2021: 22.100€  Finanzbedarf 2021: 20.100 €
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Angebot Plattform empfängnis.com
Die Plattform und Homepage www.empfängnis.com ist ein 
Zusammenschluss verschiedener Gruppierungen in Österreich, die sich mit 
Liebe, Fruchtbarkeit, Sexualität und dem Lebensschutz beschäftigen. Die 
Natürliche Empfängnisregelung (NER) soll als wissenschaftlich gesicherte 
Methode zur Empfängnisregelung in der Öffentlichkeit bekannt gemacht 
werden. 

Zielgruppe: Jugendliche, junge Paare, Schwangere, Familien,  
Paare in den Wechseljahren

Innovative Aspekte

• Österreichweiter Veranstaltungskalender

• Forum zum Austausch

• Umfangreiche, gezielte Literaturtipps

Aktivitäten 2021

Die neue Homepage wurde laufend mit vielen aktuellen Themen rund 
um die NER befüllt. Gleichzeitig wurden gezielt Infoflyer bei Gynäkologen 

verteilt. 

 Gesamtkosten 2021: wurden ehrenamtlich geleistet  

Empfängnisregelung  

natürlich, zuverlässig, partnerschaftlich 

www.empfängnis.com



 AngeboteSeite 20

 3. Eheauffrischung 

Die Zeit vergeht schnell, der Alltag ist herausfordernd und das Leben nimmt 
seinen Lauf. Doch hin und wieder ist es gut, Halt zu machen und sich Zeit 
für einander zu nehmen. Beziehungen wollen gepflegt werden und ab und 
zu braucht es neue Impulse und Tipps für das Ehe- und Familienleben. Die 
eheauffrischenden Angebote der ICF sind zeitlich länger und intensiver als 
jene, die als Ehebegleitung angeboten werden. 

Angebot Jungfamilientreffen in Pöllau – 
zentral – regional – digital
Ziel der Familienwoche ist, die ganze Familie durch ein qualitätsvolles und 
abwechslungsreiches Programm zu stärken: mit Vorträgen, Workshops, 
Austauschrunden, Podiumsgesprächen, Abendveranstaltungen und Kinder-
programm nach Altersgruppen.

Beim Jungfamilientreffen 2021 konnte in diesem Jahr viel vor Ort statt-
finden und parallel dazu fanden an zeitgleich in neun Regionen reale Fa-
milientreffen mit direkter Anbindung an das Programm in Pölllau statt. Die 
2020 aufgebaute digitaler Unterstützung konnten wir 2021 adaptieren und 
nützen und Elemente wie die Heilige Messe, Eheerneuerung und Beichte 
konnten wieder vor Ort in den Regionen im Rahmen des von unseren Covid 

-Beauftragten ausgearbeiteten Sicherheitskonzepts real erlebt werden. 
Unser Medienreferent machte es möglich, dass viele weitere elementare 
Programmpunkte des Jungfamilientreffens in die Regionen ausgestrahlt 
werden konnten.

Zielgruppe: Familien, jung an Alter, Ehejahren oder 
mit jungen Kindern, die den Austausch und Kontakt zu 
anderen Familien suchen und einen schönen Urlaub 
mit Glaubensstärkung verbinden wollen.

www.jungfamilien.at

„Die Liebe allein versteht 

das Geheimnis, andere 

zu beschenken und dabei 

selbst reich zu werden.“

Clemens Brentano
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Innovative Aspekte

• Familien für Familien, das Projekt ist aus Eigen-
initiative mehrerer Familien entstanden

• Stärkung einer positiven und freudigen Familienkultur

• Förderung der Kommunikation der beiden Ehe-
partner und Wachstum der ehelichen Liebe

• Versöhnung

• Aus- und Weiterbildung in familienrelevanten Themen

• Erziehungskompetenz

• Freude an Kindern bis hin zu einem „Ja zu einem weiteren Kind“

• Kinderreichtum „steckt an“

• Stärkung der Eltern-Kind-Beziehung

• Stärkung im Glauben und in der Gemeinschaft mit anderen Familien

• Förderung des Austauschs von Erfahrungen und Know-how  
zwischen den Familien

• qualitativ hochwertiges Kinderprogramm nach Altersgruppen 

Aktivitäten 2021 

Das Jungfamilientreffen in Pöllau (Stmk) zum Thema „Ich bin bei Euch alle 
Tage“ fand im Jahr 2021 zum 19. Mal statt.

Teilnehmerzahl 2021 Gesamtkosten 2021 Finanzbedarf 2021

496 Personen in Pöllau,  
181 Personen in den Regionen 63.700 € 22.000 €
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Angebot Ehemännerwochenende  
und Ehefrauenwochenende
Die Ehemänner- bzw. Ehefrauenwochenenden bieten eine Zeit des ge-
meinsamen Kraftschöpfens und der Ermutigung. Die Rückbesinnung auf 
die eigene Berufung als Mann bzw. als Frau ist das zentrale Anliegen der 
Wochenenden. Vorträge, Gebet, Empfang der Sakramente und Zeiten der 
Gemeinschaft sind wesentliche Programmelemente.

Aktivitäten 2021
Da die Nachfrage nach dem Treffen für Ehemänner steigt, konnte es auch in 
diesem Jahr zweimal stattfinden. Im Jänner und im Mai 2021 trafen sich in 
Seckau insgesamt 85 Männer. Sie nahmen sich in den drei Tagen das Thema 
vor, die Alltagsherausforderungen im Lichte Gottes zu betrachten und mit 
Gottes Hilfe alles, was bisher war, als Übung und Vorbereitung auf das 
Kommende anzugehen. Die Ehemänner wurden von P. Leo begleitet. P

Die Ehefrauenwochenende in Mödling, sowie in Dornbirn mussten wegen 
den Coronamaßnahmen leider abgesagt werden. 

„Heiraten, eine Familie gründen, 

alle Kinder, die kommen, 

annnehmen, in dieser 

unsicheren Welt erhalten 

und gar ein wenig führen, ist 

meiner Überzeugung nach das 

Äußerste, das einem Menschen 

überhaupt gelingen kann.“

Franz Kafka
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Angebot Familienwallfahrt nach Medjugorje
Die jährliche Familienwallfahrt nach Medjugorje ist ein gemeinsames 
Aufbrechen zu diesem Ort der Gnade, um sich im eigenen „Ehe- und Fa-
miliesein“ erneuern und stärken zu lassen. Diese Tage helfen die Botschaft 
von Medjugorje tiefer zu verstehen und als Familie im alltäglichen Leben zu 
verwirklichen. 

Zielgruppe: Ehepaare und Paare, die sich auf die Ehe vorbereiten

Aktivitäten 2021
Fünf Familien – insgesamt 13 Erwachsene und 18 Kinder und Jugendliche 
verbrachten im August eine Woche in Medjugorje. Höhepunkte waren die 
Gebetszeiten auf dem Erscheinungsberg und Kreuzberg, das Mitfeiern des 
abendlichen Pilgerprogrammes, sowie die Impulse und Zeugnisse aus ver-
schiedenen Gemeinschaften.

 Gesamtkosten 2021: 1.500 €  Finanzbedarf 2021: 1.500 €
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 4. Multiplikatorenausbildung

Angebot Der katholische online Mamakongress  
Für Mütter, die klar, fokussiert und liebevoll ihre Kinder zu starken Persön-
lichkeiten im Glauben an Jesus Christus begleiten und so an einer gesunden 
Gesellschaft mitwirken.

Knapp 100 Mütter und Experten geben authentisch und echt ihre Erfahrun-
gen und ihr Wissen zu den verschiedensten Themen rund um Mamasein, 
Erziehung, Identität in Gott als Mama und Ehe aus katholisch/christlicher 
Sicht weiter und geben praktische Hilfen und fundiertes Wissen für die 
alltäglichen Herausforderungen weiter.

Zielgruppe: Mütter jeden Alters. Er bietet auch Frauen, die (noch) keine 
leibliche Kinder haben wertvolle Impulse für geistige Mutterschaft, Ehe-
leben und Einblicke in das Mama-sein.

Aktivitäten 2021
Der katholische online Mamakongress startete im ersten Jahr schon sehr 
erfolgreich mit 2272 Teilnehmern.

 Gesamtkosten 2021: 17.700 €  Ertrag 2021: 10.800 €

„Wer viel gewinnen will, 

muss auf die kleinen Dinge 

achtsam sein.“ 

Maria Ward



 AngeboteSeite 25



 AngeboteSeite 26

Angebot Akademie für Ehe und Familie
Die Akademie für Ehe und Familie ist eine zweijährige Ausbildung für 
Ehepaare zu Familienassistenten. Im ersten Jahr geht es um das eigene 
Ehe- und Familienleben. Die Ehepaare wachsen in ihrer Liebe und Ver-
antwortung füreinander und in der liebevollen Annahme ihrer Kinder. Im 
zweiten Kursjahr lernen sie ihre Erfahrung und ihr Wissen weiterzugeben. 
Sie werden befähigt auch anderen Paaren den Zugang zu einer christlichen 
Ehe und Familie zu vermitteln.

Zielgruppe: Ehepaare, die ihre Liebe vertiefen wollen, an ihrer Beziehung 
arbeiten wollen und ihr Wissen und ihre Erfahrungen an andere weiter-
geben wollen.

Innovative Aspekte

• Kursbegleitung durch ein Begleitehepaar und Ab-
solventen der Familienakademie

• Förderung von Leitungskompetenzen

• Aufbau: Zwei Jahre, zwölf Wochenenden und zwei Familiensommerwochen 

• Bildung einer starken Gemeinschaft unter den Familien

• Kinder sind immer mit dabei

• Kinder finden christliche Freunde

• Entdeckung des eigenen Potenzials in der Familie und darüber hinaus



 AngeboteSeite 27

Aktivitäten 2021
Der Start der nächsten Familienakademie war coronabedingt erst für 
2021 und erstmalig in Vorarlberg geplant. Leider musste er aufgrund er 
Coronamaßnahmen weiter ins Jahr 2022 verschoben werden. Wir hoffen 
und beten sehr, dass die bereits angemeldeten Familien 2022 die wertvolle 
Ausbildung absolvieren können. 

 Gesamtkosten 2021: 34.700 €  Finanzbedarf 2021: 32.200 €
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Angebot Studiengang Theologie des Leibes
Im Studiengang Theologie des Leibes geht es um eine akademische 
Ausbildung über die Liebe von Mann und Frau und ihrer Sexualität. Die 
Studierenden erwerben innerhalb von vier Semestern die Kompetenz, 
anderen Menschen die Bedeutung einer positiven Leiblichkeit und einer in 
die Beziehung integrierten Sexualität zu vermitteln. So sollen immer mehr 
Menschen befähigt werden, ihre Beziehungen in Respekt, gegenseitiger 
Hochschätzung und Stabilität zu leben und zu gestalten.

Zielgruppe: Studenten, Priester, Ordensleute und Engagierte in der Ehe- 
und Familienpastoral, die eine besondere Qualifikation über die kirchliche 
Lehre von Ehe und Familie erlangen wollen bzw. die „Theologie des Leibes“ 
in ihrer Tiefe kennenlernen und weitergeben wollen.

Innovative Aspekte

• Hochqualifizierte Dozenten aus der ganzen Welt

• Phänomenologische Grundlagen – Schlüssel zur Vermittlung ins Heute

• Praxisorientierte Module – Projekte zur Vermittlung ins Heute

• Gemeinschaft von Studierenden und Professoren

• Geistliches (Rahmen-)Programm

• Zeugnischarakter

• Spiritualität der Ehe

• ECTS Punkte können erworben werden

• Abschlusszertifikat

„Die Teilnahme am Studiengang 

Theologie des Leibes begeistert 

und beflügelt mich nach wie 

vor. Sie hat meine Ahnung 

vom Glutkern der Liebe auf ein 

definitiv festeres Fundament 

gestellt und dabei ein Feuer 

entzündet, wie ich es nicht 

mehr missen möchte!“ 

Studentin des Studiengangs  

THeologie des Leibes

www.theologiedesleibes.org
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Aktivitäten 2021
Im Jahr 2021 hat der Studiengang Theologie des Leibes mit dem Ende 
des fünften Durchgangs bereits das zehnte Jahr vollendet. Der fünfte 
Studiengang konnte am 12. Juni mit der Sendungsfeier in Heiligenkreuz 
abgeschlossen werden. Neunzehn Studierende wurden mit einem Zertifikat 
ausgezeichnet und sechs Studierende mit einer qualifizierten Teilnahme-
bestätigung verabschiedet. Gleich im September startete dann der sechste 
Studiengang Theologie des Leibes mit 38 Studierenden aus Österreich, 
Deutschland, Niederlande, Italien, Schweiz, Kroatien, Polen und Mexiko. 

Die jährlichen pastoraltheologischen Studientage zur Theologie des Leibes 
standen dieses Jahr ganz unter dem Zeichen der Praxis. Dabei konnte unter 
anderem das Forum Wahou! vorgestellt werden, ein bereits in Frankreich 
sehr erfolgreicher Wochenendkurs zur Theologie des Leibes für junge 
Menschen ab achtzehn Jahren. 

Auch in diesem Jahr führten wir neben den Präsenzveranstaltungen 
verschiedene Online-Seminare durch. Seit September 2021 ist es möglich, 
maximal drei der insgesamt acht Module auch online zu belegen. Dies 
senkt die Nebenkosten für Anreise und Unterkunft für die Teilnehmer er-
heblich und bringt mehr zeitliche Flexibilität mit sich. Wir hoffen, mit dieser 
Form noch mehr Interessierten die Teilnahme zu ermöglichen und dadurch 
die Theologie des Leibes weiter verbreiten zu können. Da die Mehrzahl 
der Module doch Präsent zu besuchen sind, wird die bei der Ausbildung 
erforderliche persönliche Begegnung doch nicht zu kurz kommen. 

Seit September 2021 findet die Theologie des Leibes zudem über eine 
monatliche Sendereihe bei Radio Maria eine noch weitere Verbreitung. 

 Gesamtkosten 2021: 51.500 €  Finanzbedarf 2021: 1.000 €
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 5. Multimedia

Im letzten Jahr haben wir viele Ressourcen in unsere medialen Möglichkei-
ten investiert. Durch unseren neuen Medienreferenten unterstützt, verbes-
serten wir die Möglichkeiten von Livestreaming und Aufzeichnung unserer 
Veranstaltungen. Wir sind dadurch sehr flexibel geworden und können 
schnell auf gesetzliche Vorgaben im Veranstaltungsbereich reagieren. Nach 
wie vor veröffentlichen wir über die Homepage, den Familiennewsletter und 
in Radiosendungen Artikel, Vorträge, Audiodateien und Bildmaterialien. So 
erreichen wir mehrere tausend Personen im Jahr mit wertvollen, stärkenden 
Erfahrungen und Informationen zum Thema „Ehe und Familie“.

Um unseren Nutzerkreis aktuell zu halten und dem Datenschutz sorgfältig 
genüge zu tun, arbeiten wir weiter an der technischen Optimierung und 
Verbesserung unserer Datenbank. 

Angebot Homepage 
Die ICF-Homepage www.christlichefamilie.at ist die elektronische Visiten-
karte der ICF. Sie informiert benutzerfreundlich über Angebote und aktuelle 
Termine und berichtet über vergangene Veranstaltungen der ICF. In der 
Mediathek kann man Fotos, abrufbare Vorträge und Büchertipps entdecken. 
Zudem weist sie auf weitere Organisationen und Veranstaltungen hin, die 
Familien darin unterstützen eine freudige Familienkultur aufzubauen. 

Angebot Familiennewsletter
Alle zwei Monate erreicht der Familiennewsletter rund 2.400 Adressaten 
und informiert über neue Angebote und Termine. 

Angebot Radiosendungen
Einmal im Monat gestaltet die ICF die Sendung Lebenshilfe auf Radio Maria. 



 AngeboteSeite 31

Aktivitäten 2021

• 08.01.2021 Familienmanagement 1: Familienglück planen 
mit Maria Büchsenmeister, Verlag EheFamilieBuch 

• 12.02.2021 Familienmanagement 2: Unsere Kinder mit 
Maria Büchsenmeister, Verlag EheFamilieBuch 

• 05.03.2021 Familienmanagement 3: Familienküche mit 
Maria Büchsenmeister, Verlag EheFamilieBuch 

• 09.04.2021 Familienmanagement 4: Gewohnheiten tragen 
mit Maria Büchsenmeister, Verlag EheFamilieBuch 

• 14.05.2021 Ich bin bei Euch alle Tage, Jungfamilien-
treffen 2021 mit Robert&Michaela Schmalzbauer

• 11.06.2021 Kinderwunsch und Reproduktions-
medizin mit Mag. Antonia Holewik, IEF 

• 03.09.2021 Gehört die Theologie des Leibes zur All-
gemeinbildung? Mit P. Stephan Waxenberger SJM

• 08.10.2021 Kinder beim Lernen unterstützen mit Andrea Bern-
hard, BEd, Schulleitung, Stella International School 

• 12.11.2021 Im Schweiße meines Angesichts... Berufung ‚Mann‘ in Ehe, 
Familie und Beruf in der modernen Welt mit Peter Hamedinger 

• 10.12.2021 Unsere Familie wächst: willkommen Baby! mit Tatjana Schnegg, 
Zeitschrift Sonne im Haus  

Weitere Sendungen

• 05.07.2021 Ich bin bei Euch - alle Tage! – Rückblick auf das Jungfamilien-
treffen in Pöllau und in den Regionen, mit Robert & Michi Schmalzbauer

• 07.09.2021 Eine Vision von Liebe. Theologie des Lei-
bes nach Johannes Paul II (1), mit Corbin Gams

• 29.09.2021 Eine Vision von Liebe. Theologie des Lei-
bes nach Johannes Paul II. (2), mit Corbin Gams.

Gesamtkosten 2021: 31.000 €  Finanzbedarf 2021: 25.200 €
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 Projekte 2022

Ehevorbereitung
• Fit für Ehe-Kurse in Kritzendorf (NÖ), Dürrnberg (Szbg), Salzburg (Szbg), 

Blindenmarkt (NÖ), Grieskirchen (OÖ), Köln (D), und Dietikon (CH) 

• 3 Online-Ehevorbereitungskurse, www.fitfürehe.com

• Kinder- und Jugendseminare

Ehebegleitung 
• Monatliche Familiennachmittage in NÖ, T, Ktn, 

Vbg. und neu in Bieckenried (D)

• Plattform Natürliche Empfängnisregelung, www.empfängnis.com

Eheauffrischung
• Jungfamilientreffen zentral – regional - digital vom 20. – 24. Juli  

 jungfamilien.at

• Ehemänner- und Ehefrauenwochenenden werden so-
bald es gesetzlich erlaubt ist wieder stattfinden

• Familienwallfahrt nach Medjugorje vom 28. August - 2. September

Multiplikatorenausbildung
• Weiterführung 6. Studiengang Theologie des Leibes  

www.theologiedesleibes.org

• Neustart Akademie für Ehe und Familie West in (Vbg)
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Finanzübersicht 2021

Einnahmen nach Quellen  

Kirche 51.520 €

Öffentliche Hand  105.166 €

Firmensponsorings 22.000 €

Teilnehmerbeiträge 123.900 €

Privatspenden + sonstige Einnahmen  152.234 €

Gesamteinnahmen 454.820 €

Ausgaben nach Kostenarten 

Gehälter 172.260 € 

Veranstaltungen 132.519 €

Verwaltung und Kommunikation 32.056 €

Miete + Renovierung 18.975 €

Honorare 26.173 €

Druckkosten 17.126 €

EDV/Büromaterial 24.470 €

Projektrücklagen 28.000 €

Gesamtausgaben 451.579 €

Überschuss vom Vorjahr 3.365 €

Saldo 6.605 €
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Mitarbeiter der Initiative Christliche Familie

Robert & Michi Schmalzbauer
Geschäftsführung
schmalzbauer@christlichefamilie.at  
mobil 0664 421 28 75

Stefan & Elke Lebesmühlbacher
Ehevorbereitung
lebesmuehlbacher@christlichefamilie.at  
mobil 0664 610 12 45

Wolfgang & Miriam Herold
Initiative Christliche Familie  
Deutschland
herold@christlichefamilie.at

Astrid Kopf
Sekretariatsleitung und Buchhaltung 
office@christlichefamilie.at 
fon 02236 30 42 80

Monika Hoffmann
Finanzen und Öffentlichkeitsarbeit 
hoffmann@christlichefamilie.at 
mobil 0664 610 11 92

Lukas Lichtenegger
Assistenz
lichtenegger@christlichefamilie.at 

Karolin Wehler
Assistenz Ehevorbereitung
wehler@christlichefamilie.at 

Johannes Reinprecht
Finanzen und Kommunikation
reinprecht@christlichefamilie.at 
mobil 0664 886 32 638 

Corbin & Birgit Gams
Studiengänge
gams@christlichefamilie.at  
mobil 0699 150 907 96

Kurt & Heidi Reinbacher
Kurse u. Akademie für Ehe u. Familie
reinbacher@christlichefamilie.at  
mobil 0676 874 66 550

Ryan Savio Chalissery
EDV und Medien
ryan@christlichefamilie.at 
mobil 0664 460 28 50

Leopold Prüller
Assistenz Geschäftsführung
prueller@christlichefamilie.at 
mobil: 0664 51 44 692

Christina Walch
Mamakongress und Kommunikation
walch@christlichefamilie.at 

Vierka Mistinova
Assistenz Sekretariat
mistinova@christlichefamilie.at 

Margit Taschner
Assistenz Studiengänge
stdl@christlichefamilie.at 

Walter & Rita Klasz
Senior Consultant, Schriftführer
klasz@christlichefamilie.at  
mobil 0664 28 27 605
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Unterstützer der Initiative Christliche Familie

Machen Sie mit!
Sie haben Ideen, wie Ehe und Familie noch mehr  
unterstützt werden können? Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Auch finanziell können Sie unsere Arbeit mittragen:  

Raiffeisen 
IBAN AT06 32250 00000 709444 BIC RLNWATWWGTD

Schelhammer & Schattera 
IBAN AT67 1919 0000 0026 8276 BIC BSSWATWWXXX

Impressum: Die Initiative Christliche Familie wurde im Herbst 2007 
von der Österreichischen Bischofskonferenz ins Leben gerufen und ist recht-
lich als Verein zur Förderung der Christlichen Familie mit Sitz in St. Pölten 
konstituiert.

Kontakt: Husarentempelgasse 4, 2340 Mödling, 02236 30 42 80 
office@christlichefamilie.at, www.christlichefamilie.at



www.christlichefamilie.at


